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Mitgliederversammlung

Protokoll der Generalversammlung des Entomologischen Vereins Apollo e.V. 
am 3. März 1997

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Jahresberichte für das Jahr 1996

a) des Ersten Vorsitzenden
b) des Kassierers
c) des Zweiten Vorsitzenden
d) der Schriftführer und des Schriftleiters der NEVA
e) des Ersten Bibliothekars
f) des Protokollanten
g) des Tauschbörsensekretärs
h) des Revisors

3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahl des 1. Vorsitzenden
5. Neuwahl der übrigen Vorstandsmitglieder
6. Anträge
7. Verschiedenes
8. Ausklang

TOP 1. und 2.: Die Eröffnung der ordnungsgemäßen Generalversammlung erfolgte 
um 20 Uhr in Frankfurt, Bürgertreff im Westend, Ulmenstraße 20. Die Einladungen 
waren fristgemäß verschickt worden, und die Versammlung war satzungsgemäß ent­
scheidungsbefugt. Es waren 20 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. Entschuldigt 
hatten sich A. Bogner, Dr. P. Föhst, Dr. J. Bastian und Prof. Dr. K. Fiedler.

Die Ermittlung der besten Besucher der insgesamt 20 Sitzungen des Jahres 1996 er­
gab: Wolfgang Peuker und Dr. Hans-Georg Mark je 18mal anwesend, zweimal gefehlt; 
Dr. W. Ten Hagen und Dr. Klaus G. Schurian je 17mal anwesend, dreimal gefehlt. Die 
Herrn Dr. Mark und Peuker erhielten je ein „geistiges Getränk“ als Anerkennung. Der 
am besten besuchte Vortrag fand am 4. September statt: „Der Kaiserstuhl, seine Fauna 
und Flora“ (Frau Dr. R. Rabenstein), während die Sitzung am 15. Mai kurzfristig aus­
fiel, da ein Betriebsausflug der Saalbau GmbH stattfand. Der durchschnittliche Besuch 
der Sitzungen 1996 lag bei 11,8 Besuchern (einschließlich Gästen) pro Sitzung, was er­
neut einen geringfügigen Rückgang gegenüber dem Vorjahr bedeutet.

Der Vorstand hat sich im abgelaufenen Jahr intensiv um eine Klärung der Angelegen­
heiten bezüglich Haus und Grundstück in Königstein bemüht, doch ist ein genauere 
Zeitpunkt, ab dem wir als Besitzer im Grundbuch eingetragen werden können, noch 
nicht in Sicht (siehe auch unter Bericht des Zweiten Vorsitzenden und Anträge).

In Abänderung der Tagesordnung bat der Erste Vorsitzende anschließend Herrn Peu­
ker um seinen Bericht als Bibliothekar. W. Peuker führte aus, daß im abgelaufenen 
Jahr nicht ein einziges Buch ausgeliehen wurde, ja daß das letzte Buch im Jahre 1994
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der Bibliothek entnommen (und offenbar bis heute nicht zurückgegeben wurde). In 
diesem Zusammenhang wurde noch einmal kritisch darauf hingewiesen, daß die Neu­
ordnung der Bibliothek nun schon seit Jahren unerledigt ansteht; Herr Peuker stellte 
jedoch eine Durchsicht der Bücher und Aufnahme in eine Computerdatenbank für 
die nähere Zukunft in Aussicht.
Der Neueintritt von Mitgliedern im abgelaufenen Jahr war mit 21 zahlenmäßig wieder 
etwas höher als im Vorjahr und lag wieder knapp über den Abgängen, erreichte je­
doch nicht die Höhe früherer Jahre. Insgesamt 18 Mitglieder verließen den Verein, 
durch Tod verloren wir die Mitglieder Alois Hampel und Hans Josef Weidemann. Der 
verstorbenen Mitglieder wurde in einer Schweigeminute gedacht.
Dank des Einsatzes einer Reihe von Mitgliedern konnte Dr. J. Bastian beim Versand 
der Zeitschrift entscheidend entlastet werden; den Helfern sei auch an dieser Stelle 
nochmals ein besonderer Dank ausgesprochen (unter anderen A. Bogner, I. Franke, 
E. Klein, H.-G. Levin, W. A. Nässig, W. Peuker, R. Rabenstein, G. Willmann).

Der Bericht des Ersten Vorsitzenden endete mit einem Dank an alle Vorstandsmitglie­
der, die sich wiederum aktiv um die Belange des Vereins gekümmert hatten, und an 
sämtliche Mitglieder, die zu den Sitzungen gekommen waren. Ein besonderer Dank 
wurde denjenigen ausgesprochen, die in der abgelaufenen Sitzungsperiode Vorträge 
im Verein gehalten hatten und dazu teilweise von weither angereist waren.
Der Bericht des Kassierers, Herrn Anton Bogner, entfiel, da er verhindert war; die 
Zahlen des Kassenberichts für das Jahr 1996 lagen schriftlich vor: Kassenstand zu Jah­
resbeginn 1996: 333 591,72 DM. Einnahmen: Mitgliedsbeiträge 25 836,50 DM, Insek­
tentauschbörse 14 424,00 DM, Zinsen 10 294,58 DM, Zeitschriftenverkauf 4016,00 
DM, Spenden 690,00 DM, insgesamt 55 261,08 DM. Ausgaben: Druck und Versand 
der NEVA 78 513,09 DM1, diverse Rechnungen 10 397,38 DM, Insektentauschbörse 
2768,16 DM, Barauslagen 1439,00 DM, Spenden 1200,00 DM, Beiträge 795,00 DM, 
100-Jahr-Feier 275,00 DM, Haus in Königstein 62,60 DM, Sonstiges 207,79 DM, zu­
sammen 95 658,02 DM, also insgesamt ein Minus von 40 396,78 DM. Kassenstand zu 
Jahresende 1996: 293 194,78 DM.
Herr Dr. H.-G. Mark als Zweiter Vorsitzender schloß seinen Tätigkeitsbericht an. Er 
hat im abgelaufenen Jahr den Ersten Vorsitzenden auf mehreren Sitzungen vertreten, 
die Organisation der Tauschbörse tatkräftig unterstützt, Verhandlungen mit den Ver­
antwortlichen des Palmengartens in Frankfurt wegen des 100jährigen Jubiläums ge­
führt und in Sachen Haus und Grundstück in Königstein viel Zeit aufgewendet, letzte­
res leider noch ohne Erfolg. Außerdem hat er auf der Tauschbörse mit vielen Ausstel­
lern wegen Preisen für die Tombola für das 100jährige Jubiläum verhandelt.
Wie im Protokoll der letzten Generalversammlung (siehe NEVA 17 (1): 67-70) be­
kanntgegeben, wurden 1996 die früher vereinigten Tätigkeitsbereiche Schriftführer 
(insbesondere Adressen Verwaltung, Hefteversand nach Nachbestellungen und Separa- 
taversand) und Schriftleitung der „Nachrichten des Entomologischen Vereins Apollo“ 
entflochten; die Schriftführerfunktion wurde dabei auf die Mitglieder W. Eckweiler

Die Hefte 16 (2/3) und Suppl. 14 fielen rechnungsmäßig in das Jahr 1996, obwohl sie noch 1995 fer­
tiggestellt wurden. Deswegen wurden 1996 insgesamt 7 Hefte (die eben genannten sowie Suppl. 15, 
16 (4), 17 (1), (2) und (3)) abgerechnet, was die hohen Ausgaben für die NEVA im Jahr 1996 erklärt.
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(Adressenverwaltung), K. G. Schurian (Hefteversand Nachbestellungen) und R. Ra­
benstein (Separataversand) aufgeteilt, wodurch das frühere Vereinsamt „Erster 
Schriftführer“ praktisch erloschen ist. Der Zweite Schriftführer J. Bastian betreut wei­
terhin den laufenden Hefteversand. W. A. Nässig, seitdem in der Hauptsache nur 
noch in der Schriftleitungsfunktion der Vereinszeitschrift tätig, berichtete, daß 1996 5 
Hefte der NEVA erschienen (Supplementum 15, Normalhefte 16 (4), 17 (1 ), (2) und 
(3)) mit zusammen wieder deutlich über 650 Seiten. Die Fertigstellung des Supple­
mentheftes 16, ursprünglich zum Druck vorgesehen für Ende 1996, verzögerte sich 
auf der Autorenseite ohne Zutun der Redaktion, so daß der Band 17 ohne Supple­
mentum erschien. Diese Verzögerungen waren auch teilweise mitverantwortlich da­
für, daß das Heft 17 (4) erst im Februar 1997 erscheinen konnte. Die Kostenlast wird 
seit Mitte 1996 durch Beteiligung der Autoren an den Farbtafelkosten (wie früher 
schon) etwas reduziert; weiterhin werden zukünftig verstärkt Spenden und externe 
Druckkostenzuschüsse zur Absicherung der Druckfinanzierung eingeworben werden.

Herr E. Klein als Tauchbörsensekretär sagte, daß die im letzten Jahr veranstaltete 99. 
Internationale Insektentauschbörse im Bürgerhaus in der Nordweststadt ein großer 
Erfolg war, sowohl was den Besuch als auch die Anzahl der Aussteller anbelangte. Die 
Anzahl der Aussteller mußte wegen der begrenzten Räumlichkeiten auf 135 reduziert 
werden, es konnten 16/17 Aussteller nicht mehr untergebracht werden. Es soll ver­
sucht werden, weitere Räume von der Saalbau GmbH anzumieten, was jedoch un­
wahrscheinlich erscheint. Es gab 1996 keine Beanstandungen von seiten der Besucher 
und Aussteller. Herr Klein trat mit Veranstalterkollegen im Inland sowie aus der 
Schweiz und Frankreich in Erfahrungsaustausch, um die Tauschbörsen zukünftig 
noch effektiver ablaufen zu lassen. 1997 steht die 100. Tauschbörse an.

Der Revisor Rolf Weyh hatte die Kasse stichprobenartig geprüft und bescheinigte An­
ton Bogner eine gute und ordnungsgemäße Kassenführung.

TOP 3., 4. und 5. Nach den Berichten wurde von Herrn R. Weyh Antrag auf Entla­
stung des geschäftsführenden Vorstands gestellt. Sie erfolgte einstimmig bei Enthal­
tung der beiden anwesenden Vorstandsmitglieder.

Da bei der Generalversammlung 1997 satzungsgemäß wieder eine Neuwahl des auf 3 
Jahre berufenen Vorstands anstand, übernahm Herr Hergenhahn als ältestes anwe­
sendes Mitglied kommissarisch den Vorsitz und führte die Neuwahl des Ersten Vorsit­
zenden durch. Herr Dr. Klaus G. Schurian wurde satzungsgemäß in schriftlicher ge­
heimer Wahl mit 19 Jastimmen bei 1 Enthaltung wieder in dieses Amt gewählt. Er 
nahm die Wahl an und bedankte sich für das entgegengebrachte Vertrauen. Der übri­
ge Vorstand wurde sodann in offener Wahl durch Handheben gewählt:
Herr Anton Bogner hatte mitgeteilt, daß er weiterhin für das Amt des Kassierers zur 
Verfügung stehe. Er wurde mit 20 Jastimmen in seinem Amt bestätigt. Weiter wurden 
in Einzelabstimmung der Zweite Vorsitzende Dr. Hans-Georg Mark, Dr. Wolfgang 
Eckweiler als Adressen Verwalter (Erster Schriftführer), Dr. Jörg Bastian als Versand­
leiter (Zweiter Schriftführer), Wolfgang Peuker und Hans-Georg Levin als Bibliotheka­
re, Einar Klein als Tauschbörsensekretär und Rolf Weyh als Revisor bei jeweils 19 Ja­
stimmen und einer Stimmenthaltung einstimmig in ihren Ämtern bestätigt.
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Frau Dr. R. Rabenstein, die bisher das Sortieren und den Versand der Sonderdrucke 
(Separata) durchgeführt hatte (zusammen mit W. A. Nässig), trat, wie im Vorjahr an­
gekündigt, davon zurück. Dankenswerterweise hat sich Herr G. Willmann bereit er­
klärt, diese Aufgabe zukünftig zu übernehmen; er wurde per Handheben bestätigt.

TOP 6 . Auf Antrag wurden wiederum 200 DM für Zuchtmaterial für das laufende 
Jahr zur Verfügung gestellt. Auch Frau Dr. R. Rabenstein stehen im laufenden Jahr 
wieder 200 DM für ihr Kinderprogramm auf der Tauschbörse zur Verfügung, außer­
dem der Überschuß aus den nicht abgerufenen Geldern für das Zuchtmaterial.

Herr Dr. W. Eckweiler stellte den Antrag, die Supplementhefte der NEVA in Zukunft 
nicht mehr kostenlos an alle Mitglieder zu verschicken, sondern sie separat herauszu­
bringen und auch separat zu verkaufen, um die Kosten für die Zeitschrift zu senken. 
Diese Hefte würden dann auch nur auf Bestellung ausgeliefert (für Mitglieder und 
Nichtmitglieder preislich gestaffelt, Mitglieder erhalten einen Preisnachlaß in der Grö­
ßenordnung von 30-40 %). Der Antrag wurde nach längerer Diskussion mit 18 Jastim­
men und 2 Enthaltungen angenommen. Details der technischen Abwicklung werden 
Vorstand und Redaktion noch festlegen; insbesondere dürfte sich die notwendige Auf­
lagenhöhe verringern, wozu noch keine Erfahrungen vorliegen.

Herr Dr. W. Eckweiler und Herr Dr. W. A. Nässig stellten außerdem die Anträge, a) 
das zur Zeit blockierte Geld auf dem Notaranderkonto für das Haus und Grundstück 
in Königstein möglichst zinsbringend für jeweils 3 Monate anzulegen; b) nach 2 Jah­
ren, wenn die Verhandlungen mit der Erbengemeinschaft und dem Amtsgericht 
fruchtlos verlaufen sein sollten, den Vertrag rückgängig zu machen, und c) daß, wenn 
innerhalb dieser Frist eine weitere Person aus der Erbengemeinschaft sterben sollte, 
der Vertrag auf jeden Fall rückgängig gemacht werden sollte (um weitere endlose Ver­
zögerungen zu vermeiden). Die Anträge wurden en bloc nach intensiver Diskussion 
mit 11 Jastimmen bei 4 Enthaltungen angenommen.

Herr Dr. H.-G. Mark stellte den Antrag, die Kosten für die Zeitschrift in den nächsten 
3 Jahren so weit abzusenken (und gegebenenfalls die Einnahmen zu erhöhen), daß die 
Diskrepanz zwischen Ausgaben und Einnahmen auf Null zurückgefahren wird. Auch 
dieser Antrag wurde nach längerer, teilweise kontrovers geführter Diskussion mit 18 
Jastimmen angenommen. Über die diesbezüglichen Fortschritte soll jährlich auf den 
Mitgliederversammlungen berichtet werden.

W. A. Nässig stellte, in Erweiterung einer vor Jahren schon getroffenen Regelung, den 
Antrag, im Sitzungszimmer nicht nur während des Vortrags, sondern in der gesamten 
Zeit vor und während der Sitzungen (auch ohne Vortrag) nicht zu rauchen; der An­
trag wurde mit 12 Ja- und 2 Gegenstimmen bei 1 Enthaltung angenommen.

TOP 7. und 8 . Zum Schluß bedankte sich der Erste Vorsitzende nochmals bei allen 
Anwesenden für ihr Engagement zum Wohle des Apollos und wünschte eine gute 
Heimfahrt. — Die Veranstaltung endete gegen 22.40 Uhr.

Klaus G. Schurian, Wolfgang A. Nässig
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